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Satzung SSV Hermaringen e.V.

1 Name und Sitz
1.1 Der 1972 gegrindete Verein fiihrt den Namen ,Ski- und Sportverein Hermaringen e.V.“.

1.2 Der Verein hat seinen Sitz in Hermaringen und ist in das Vereinsregister des Amtsgerichts
Heidenheim a. d. Brenz eingetragen (Register-Nr. 346).

2 Geschaftsjahr

2.1 Das Geschéftsjahr ist das Kalenderjahr.

3 Zweck, Aufgaben und Grundsatze

3.1 Zweck des Vereins ist die Pflege und Foérderung des Sports. Der Vereinszweck wird ins
besondere durch die Férderung sportlicher Ubungen und Leistungen verwirklicht.

3.2 Der Verein setzt sich zur Aufgabe, nach dem Grundsatz der Freiwilligkeit und unter Ausschluss
von parteipolitischen, rassistischen und konfessionellen Gesichtspunkten der Gesundheit der
Allgemeinheit, insbesondere der Jugend zu dienen.

3.3 Der Verein verfolgt ausschlieBlich und unmittelbar gemeinnitzige Zwecke im Sinne des
Abschnittes ,Steuerbegunstigte Zwecke® der Abgabenordnung. Der Verein ist selbstlos tatig
und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

3.4  Mittel des Vereins dirfen nur fir die satzungsgemafien Zwecke verwendet werden. Die
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins und erhalten auch bei ihrem
Ausscheiden, bei Auflésung oder Aufhebung des Vereins weder eingezahlte Beitrdge zurlck,
noch haben sie irgendeinen Anspruch aus Vereinsvermogen.

3.5 Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch
unverhaltnismaRig hohe Vergitungen begiinstigt werden.

3.6  Die Mitglieder der Organe und Gremien des Vereins sind grundsatzlich ehrenamtlich tatig. Die
ihnen entstehenden Auslagen und Kosten werden ersetzt. Der Gesamtausschuss kann im
Rahmen der haushaltsrechtlichen Mdglichkeiten fir die Ausiibung von Vereinsamtern eine
angemessene Verglitung und/oder eine angemessene Aufwandsentschadigung im Sinne des §
3 Nr. 26 a EStG beschlief3en (,Ehrenamtspauschale®).

Stand: 14.03.2021
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4 Verbandszugehorigkeit

4.1  Der Verein ist Mitglied im Wirttembergischen Landessportbund e.V. (WLSB). Der Verein und
seine Mitglieder anerkennen als fiir sie verbindlich die Satzungsbestimmungen und Ordnungen
des WLSB und dessen Mitgliedsverbanden, deren Sportarten im Verein ausgelbt werden.

5 Mitgliedschaft

Der Verein besteht aus:
5.1  ordentlichen Mitgliedern (natiirliche Personen)

5.2 auBerordentlichen Mitgliedern (juristische Personen und Vereine).

6 Erwerb der Mitgliedschaft
6.1  Die Mitgliedschaft wird durch Abgabe eines Aufnahmeantrages schriftlich beantragt.

6.2  Minderjahrige bedirfen der Zustimmung der gesetzlichen Vertreter. Die Zustimmung eines
Erziehungsberechtigten gilt ausdricklich auch im Namen des anderen Erziehungsberechtigten
als erteilt.

6.3  Mit der Abgabe des Antrages beginnt die vorlaufige Mitgliedschaft. Uber die endgiiltige
Aufnahme entscheidet der Vorstand oder ein von ihm bevollmachtigtes Gremium.

6.4  Ablehnung der Mitgliedschaft ist schriftlich mitzuteilen. Die Griinde hierfur missen dem
Antragsteller nicht mitgeteilt werden.

6.5 Mit der Aufnahme ist das Mitglied der Satzung einschlieRlich der erlassenen Ordnungen
unterworfen.

6.6 Die Mindestmitgliedsdauer betragt ein Jahr.

6.7 Der Beginn der Mitgliedschaft eines aul3erordentlichen Mitgliedes wird durch besondere
Vereinbarung zwischen dem auferordentlichen Mitglied und dem Verein festgelegt.

Stand: 14.03.2021
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7 <Beendigung der Mitgliedschaft

7.1

7.2

7.3

7.4

7.5

7.6

Die Mitgliedschaft eines ordentlichen Mitgliedes endet durch Austritt, Tod, Ausschlufd oder
Auflésung des Vereines.

Mit der Beendigung der Mitgliedschaft erléschen samtliche Rechte des Mitgliedes am Verein
und dessen Vermogen.

Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklarung an den Vorstand. Er kann nur zum Ende des
laufenden Geschéftsjahres unter Einhaltung einer einmonatigen Kiindigungsfrist erklart werden,
sofern die Mindestdauer von einem Jahr erfillt ist.

Mitglieder die mit einem Amt betraut waren, haben zuvor Rechenschaft abzugeben.

Im Besitz befindliches Vereinseigentum ist unverziglich zurickzugeben. Fur dem Verein
zugefligten Schaden ist das ausgetretene Mitglied weiterhin haftbar.

Die Beendigung der Mitgliedschaft eines aufterordentlichen Mitgliedes wird durch besondere
Vereinbarung zwischen dem auRerordentlichen Mitglied und dem Verein festgelegt.

8 Ausschluss

8.1.2
8.1.3

8.2

8.3

8.4

8.5

Der Ausschluss eines ordentlichen Mitgliedes kann durch den Vorstand beschlossen werden,
wenn das Mitglied

die Bestimmungen der Satzung, Ordnungen, die Interessen oder das Ansehendes Vereins
verletzt.

die Beschlisse der Vereinsorgane nicht befolgt.

mit der Zahlung seiner finanziellen Verpflichtungen trotz zweimaliger Mahnung im Rickstand
ist. Der Ausschluss kann auch erfolgen, wenn die Zustellung der Mahnung infolge fehlender
Anschrift nicht méglich ist.

Vor dem Ausschluss hat der Vorstand dem Betroffenen Gelegenheit zu geben, sich unter der
Einhaltung einer Mindestfrist von zwei Wochen zu aul3ern.

Der Ausschluss-Beschluss ist dem Betroffenen schriftlich mitzuteilen und zu begriinden. Gegen
den Ausschluss-Beschluss hat der Betroffene innerhalb weiterer zwei Wochen Berufungsrecht
an den Gesamtausschuss. Bis zur Entscheidung ruhen die Rechte des Mitgliedes.

Mit der Zustellung des Ausschluss-Beschlusses hat das ausgeschlossene Mitglied sofort die in
seinem Besitz befindlichen, dem Verein gehérende Gegenstande zuriickzugeben. Auferdem
verlieren ausgeschlossene Mitglieder sofort alle Rechte aus Ubertragenen Auftrdgen und
Funktionen innerhalb des Vereins.

Der Ausgeschlossene oder dessen gesetzliche Vertreter kann aus dem Ausschluss keinerlei
zivil-, straf- oder kostenrechtliche Folgerungen ziehen oder Anspriiche stellen.

Stand: 14.03.2021
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9 Mitgliedsbeitrage

9.1

9.2

9.3

9.4

9.5

9.6

9.7

9.8

Die Mitgliedschaft ist, soweit die Satzung nichts anderes bestimmt, beitragspflichtig.

Die Hohe der Mitgliedsbeitrage wird nach Vorschlag durch den Gesamtausschuss von der
Hauptversammlung festgelegt.

Mitgliedern, die in Not sind, kdnnen vom Vorstand die Beitrage gestundet oder flr einen
begrenzten Zeitraum ganz oder teilweise erlassen werden.

Mitgliedsbeitrage sind Jahresbeitrage. Sie werden im ersten Monat des Geschaftsjahres fallig
und werden bargeldlos eingezogen.

Die Hauptversammlung kann Aufnahmegebihren und Umlagen festlegen.

Beitrage flur auRerordentliche Mitglieder werden durch besondere Vereinbarung zwischen dem
aulerordentlichen Mitglied und dem Verein festgelegt.

Mehraufwendungen des Vereins beim Beitragseinzug, die das Mitglied zu verantworten hat,
kénnen vom Verein an das Mitglied weitergegeben werden.

Die Abteilungsversammlungen kénnen zusatzliche Abteilungsbeitrage, Aufnahmegebiihren und
Umlagen beschlief3en.

10 Rechte und Pflichten der Mitglieder

10.1

10.2

10.3

10.4

10.5

10.6

10.7

10.8

Jedes Uber 16 Jahre altes ordentliches Mitglied ist gehalten an der Willensbildung im Verein
durch Ausiibung des Antrags-, Diskussions- und Stimmrechts in der Hauptversammlung
teilzunehmen.

Alle Mitglieder sind berechtigt an den Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen.

Jedes ordentliche Mitglied kann in allen Abteilungen Sport treiben und die Einrichtungen des
Vereins nutzen. Die Satzung sowie die Ordnungen und Beschlisse der Abteilungen sind
verbindlich.

Die Rechte der Mitgliedschaft sind nicht tGbertragbar.

Die Mitglieder sind verpflichtet die Vereinsinteressen zu fordern und alles zu unterlassen, was
dem Ansehen und dem Zweck des Vereins entgegensteht.

Jeder Anschriften- oder Bankverbindungswechsel ist sofort dem Vorstand mitzuteilen.

Bei Schaden, die einem Mitglied durch Benutzung der Vereinseinrichtungen widerfahren, haftet
der Verein nur im Rahmen der Sportunfallversicherung. Fiir Schaden des Vereins, die ein
Mitglied vorsatzlich verursacht, haftet das Mitglied.

Mitglieder, die aus einem Amt ausscheiden, sind verpflichtet Materialien, insbesondere
Schriftstuicke, die fur den Verein von Bedeutung sind, an ihre Amtsnachfolger bzw. an den
Vorstand weiterzugeben.

Stand: 14.03.2021
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10.9 AuBerordentliche Mitglieder sind berechtigt bestimmte, durch besondere Vereinbarung
zwischen dem auferordentlichen Mitglied und dem Verein festgelegte Einrichtungen des
Vereins zu nutzen.

10.10 AuBerordentliche Mitglieder haben kein Stimmrecht und kein aktives und passives Wahirecht.

Es steht ihnen das Recht zu an den Hauptversammlungen teilzunehmen. Versicherungsschutz
besteht, wie bei den ordentlichen Mitgliedern, Gber den WLSB.

11 Ehrungen

11.1  Der Verein kann seine Mitglieder ehren fir:

11.1.1 aulergewdhnliche sportliche Leistungen oder flir Verdienste um den Verein

11.1.2 langjahrige Mitgliedschaft.

11.2 Weitere Einzelheiten regelt eine Ehrungsordnung.

12 Organe des Vereins

Die Organe des Vereins sind:

12.1 Hauptversammlung
12.2 Gesamtausschuss

12.3 Vorstand

13 Hauptversammliung

13.1 Im ersten Vierteljahr eines Geschaftsjahres hat die ordentliche Hauptversammlung
stattzufinden.

13.2 Die Hauptversammlung soll als Prasenzveranstaltung, nach Moéglichkeit in Hermaringen,
stattfinden. Der Vorstand kann aber auch beschliefen

a) den Mitgliedern zu ermdglichen, an der Hauptversammlung ohne Anwesenheit am
Versammlungsort teilzunehmen (virtuelle Hauptversammlung) und Mitgliederrechte
(Stimmrecht, Teilnahme an Diskussionen, Antragsrecht usw.) im Wege der elektronischen
Kommunikation auszutiiben oder

b) ohne Teilnahme an der Mitgliederversammlung ihre Stimmen vor der Durchfiihrung der
Mitgliederversammlung schriftlich abzugeben.

Stand: 14.03.2021
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13.3

13.4

13.4.1
13.4.2

13.4.2
13.4.2
13.4.2
13.4.2
13.4.2
13.4.2

13.4.3
13.4.4
13.4.5

13.4.6
13.4.7

13.4.8
13.4.9

Ry

WeR

Zur Hauptversammlung ist durch den Vorstand unter der Einhaltung einer Frist von 14 Tagen
unter Bekanntmachung der Tagesordnung durch Veréffentlichung im Mitteilungsblatt der
Gemeinde Hermaringen einzuladen.

Die Hauptversammlung hat folgende Aufgaben:

Protokollverlesung der letztjahrigen Hauptversammilung.
Entgegennahme der Jahresberichte von

.1 Erste(r) Vorsitzende(r)

.2 Schatzmeister(in)

.3 Kassenprifer(in)

.4 Abteilungsleiter(innen)
.5 Jugendleiter(in)

.6 Leiter(in) Treff der Alteren

Entlastung des Vorstandes
Beschlussfassung Uber Satzungsanderungen.

Beratung und Beschlussfassung Uber die vom Vorstand wegen ihrer Bedeutung auf die
Tagesordnung gebrachte Angelegenheiten.

Wahl des Vorstandes, des Offentlichkeitsreferenten, der Beisitzer und der Kassenpriifer.

Bestatigung der Abteilungsleiter, des Geschéftsstellenleiters, des Jugendleiters und des
Leiters Treff der Alteren.

Ernennung von Ehrenmitgliedern und Ehrenvorsitzenden.

Antrage fur die Hauptversammlung mussen mindestens eine Woche vor der
Hauptversammlung dem Vorstand schriftlich mit Begriindung vorliegen.

13.4.10 Die Hauptversammlung ist ohne Riicksicht auf die Zahl der anwesenden Mitglieder

13.5

13.6

13.7

Stand:

beschlussfahig. Die Beschlussfassung erfolgt durch einfache Stimmenmehrheit, soweit durch
die Satzung nicht anders festgelegt. Ungultige Stimmen und Stimmenthaltungen werden nicht
mitgezahlt. Stimmengleichheit gilt als Ablehnung.

Stimmberechtigt und wahlbar sind nur ordentliche Mitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet
haben. Fur die Amter Erste(r) Vorsitzende(r), Stellvertretende(r) Vorsitzende(r) und
Schatzmeister(in) sind nur volljahrige Mitglieder wahlbar. Bei Wahlvorschlagen nicht
anwesender Mitglieder ist die schriftliche Einverstandnis-Erklarung des Vorgeschlagenen
vorzulegen.

Uber den Verlauf der Hauptversammlung, insbesondere iber die gefasst Beschliisse, ist ein
Protokoll zu fiihren, das vom Protokollfiihrer und Erste(n)Vorsitzende(n) zu unterzeichnen ist.

Nahere Einzelheiten regelt eine Geschaftsordnung.

14.03.2021
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13.8 Der Vorstand kann eine auRerordentliche Hauptversammlung einberufen. Hierzu ist er
verpflichtet, wenn
13.8.1 es das Interesse des Vereins erfordert;

13.8.2 die Einberufung von einem Viertel aller Stimmberechtigten Vereinsmitglieder unter Angabe
des Zweckes und des Grundes gegeniiber dem Vorstand schriftlich verlangt wird.

14 Gesamtausschuss
14.1 Dem Gesamtausschuss gehéren an:

14.1.1 Die Mitglieder des Vorstandes

14.1.2 Abteilungsleiter(innen)

14.1.3 Jugendleiter(in)

14.1.4 Offentlichkeitsreferent(in)

14.1.5 Geschéaftstellenleiter(in)

14.1.6 Beisitzer(innen) entsprechend der Anzahl von Abteilungen
14.1.7 Ehrenvorsitzende

14.1.8 Leiter(in) Treff der Alteren

14.2 Sitzungen des Gesamtausschusses sind vom Ersten Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung
von einem Mitglied des Vorstandes, in der Regel einmal vierteljahrlich einzuberufen.

14.3 Jedes Mitglied hat eine Stimme. Stimmentibertrag ist nicht zulassig.

14.4 Offentlichkeitsreferent und Beisitzer werden von der Hauptversammlung fiir zwei Jahre gewahlt.

Der Geschéftsstellenleiter wird vom Gesamtausschuss flr zwei Jahre gewahlt und von der

Hauptversammlung bestatigt. Der Jugendleiter wird von der Jugendhauptversammlung gewahlt

und von der Hauptversammlung bestatigt.

14.5 Scheidet ein Mitglied des Gesamtausschusses vorzeitig aus, kann der Gesamtausschuss einen

kommissarischen Nachfolger bis zur ndchsten Hauptversammlung, auf der ein Nachfolger
gewahlt wird, berufen.

14.6 Dem Gesamtausschuss obliegt:

14.6.1 die Beschlussfassung tiber den Haushaltsplan

14.6.2 die Beschlussfassung tber die Ordnungen des Vereins

14.6.3 die Beschlussfassung tber die Griindung oder Auflésung von Abteilungen

14.6.4 die Beschlussfassung tiber Ehrungen

14.6.5 die Beschlussfassung Uber Berufungen gegen Ausschluss-Beschliisse des Vorstandes

14.6.6 die Beschlussfassung liber gemeinsame Veranstaltungen des Vereins.

Stand: 14.03.2021
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14.7 Einzelheiten regelt eine Geschaftsordnung.

15 Vorstand
15.1 Den Vorstand bilden:

15.1.1 Erste(r) Vorsitzende(r)

15.1.2 Erste(r) Stellvertretende(r) Vorsitzende(r)
15.1.3 Zweite(r) Stellvertretende(r) Vorsitzende(r)
15.1.4 Schatzmeister(in)

15.1.5 SchriftfGhrer(in)

15.2 Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind:

15.2.1 Erste(r) Vorsitzende(r)
15.2.2 Erste(r) Stellvertretende(r) Vorsitzende(r)
15.2.3 Schatzmeister(in)

15.3 Der Verein wird gerichtlich und auRergerichtlich durch je zwei der unter 15.2. genannten
Vorstandsmitglieder vertreten.

15.4 Der Vorstand wird von der Hauptversammlung jahrlich versetzt fir die Dauer von jeweils zwei
Jahren nach folgendem rollierendem System gewahlt:

15.4.1 Erste(r) Vorsitzende(r), Zweite(r) Stellvertretende(r) Vorsitzende(r) und SchriftfUhrer(in);

15.4.2 Erste(r) Stellvertretende(r) Vorsitzende, Schatzmeister(in).

Der Vorstand bleibt bis zur satzungsgemafen Neuwahl im Amt.

15.5 Scheidet ein Mitglied des Vorstandes vorzeitig aus, kann der Vorstand einen kommissarischen
Nachfolger bis zur nachsten Hauptversammlung, auf der ein Nachfolger gewahlt wird, berufen.

15.6 Der Vorstand erledigt alle laufenden Vereinsangelegenheiten. Insbesondere obliegt ihm die
Verwaltung des Vereinsvermogens. Er ist fir alle Aufgaben zustandig, die nicht durch die
Satzung einem anderen Vereinsorgan zugewiesen sind.

15.7 Der Vorstand fasst seine Beschlisse in einfacher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit entscheidet
die Stimme des Ersten Vorsitzenden, bei dessen Abwesenheit die seines Ersten Stellvertreters.

15.8 Die Organe des Vereins kdnnen beschlielRen, dass fir bestimmte Aufgabenbereiche
Ausschusse gebildet werden.

Stand: 14.03.2021
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16 Ordnungen des Vereins
16.1  Zur Durchfiihrung dieser Satzung kann sich der Verein:

16.1.1 eine Geschaftsordnung

16.1.2 eine Finanzordnung

16.1.3 eine Beitragsordnung

16.1.4 eine Ehrungsordnung

16.1.5 eine Jugendordnung

16.1.6 Abteilungsordnungen

16.1.7 eine Ordnung ,Treff der Alteren*

geben. Diese sind vom Gesamtausschuss zu beschlieBen. Dasselbe Verfahren gilt bei
Anderungen von Ordnungen.

Bei Bedarf kbnnen weitere Ordnungen erlassen werden.

17 Abteilungen

17.1 Fdur die im Verein betriebenen Sportarten bestehen Abteilungen. Weitere werden im Bedarfsfall
durch Beschlul® des Gesamtausschusses gegriindet.

17.2 Die Abteilung wird geleitet durch:

17.2.1 Abteilungsleiter(in)
17.2.2 Stellvertreter(in)
17.2.3 Kassenwart(in)
17.2.4 Schriftfihrer(in)
Abteilungsleiter(in) ist besonderer Vertreter gemaf § 30 BGB.
17.3 Die Abteilungsleitung wird in der Abteilungsversammlung, die zeitlich vor der

Hauptversammlung des Vereins stattfinden muss, gewahlt. Die Abteilungsleitung ist gegeniber
den Organen des Vereins verantwortlich.

17.4 Die Abteilungen verwalten die ihnen zugewiesenen Mittel sowie eigene Einnahmen selbstandig
unter Beachtung der satzungsgemafRen Zwecke. Die Kassenfiihrung kann jederzeit von

Mitgliedern des Vorstandes gepruft werden.

17.5 Die Abteilungsversammlungen sind berechtigt Abteilungsbeitrage, Aufnahmegebihren und
Umlagen zu beschlieRen.

17.6 Das Vermdgen der Abteilung ist Eigentum des Vereins.

17.7 Die Abteilungen koénnen sich eine Abteilungsordnung geben, die von der
Abteilungsversammlung zu beschliefen und vom Gesamtausschuss zu genehmigen ist.

Stand: 14.03.2021
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18 Strafbestimmungen
18.1 Samtliche Mitglieder unterliegen einer Strafgewalt.

18.2 Der Vorstand kann gegen Vereinsangehdrige, die sich gegen die Satzung, das Ansehen, die
Ehre oder das Vermdgen des Vereins vergehen, von dem unter 8. genannten Ausschluss
abgesehen, folgende Ordnungsstrafen verhdngen:

18.2.1 Verweis

18.2.2 Verwarnung

18.2.3 Sperrstrafen gegen aktive Sportler in Abstimmung mit dem zustandigen Abteilungsleiter der
Abteilung, welcher der zu sperrende Sportler angehort.

18.3 Vor der Bestrafung ist dem Betroffenen im Vorstand Gehdr zu geben.

18.4 Mitglieder des Vorstandes und des Gesamtausschusses kdnnen durch die Hauptversammlung
amtsenthoben werden.

19 Kassenprifung

19.1 Die Mitgliederversammlung wahlt aus dem Kreis der stimmberechtigten Mitglieder mindestens
zwei Kassenpriifer, die weder dem Vorstand noch dem Gesamtausschuss angehéren fir die
Dauer von zwei Jahren. Wiederwahl ist zulassig.

19.2 Die Kassenprtfer Gberprifen die OrdnungsmaRigkeit der Buchfihrung und der Belege des
Vereins, der Abteilungen sowie sonstiger Kassen sachlich und rechnerisch. Sie bestatigen dies
durch ihre Unterschrift.

19.3 Bei vorgefundenen Mangeln missen sie unverziglich den Vorstand unterrichten.

19.4 Uber das Ergebnis der Priifung berichten sie auf der Hauptversammlung. Bei
ordnungsgemalier Kassenflihrung beantragen sie die Entlastung.

19.5 Einzelheiten der Kassenpriifung regelt die Finanzordnung.

20 Datenschutz

20.1 Zur Erfullung der Zwecke und Aufgaben des Vereins werden unter Beachtung der Vorgaben der
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG)
personenbezogene Daten Uber persdnliche und sachliche Verhaltnisse der Mitglieder im Verein
verarbeitet. Den Informationspflichten bei der Erhebung personenbezogener Daten kommt der
Verein nach bei Aufnahme eines Mitglieds in den Verein, Uber die Internet-Homepage des
Vereins sowie auf Anfrage eines Mitglieds.
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21 Satzungsanderung
21.1 Satzungsanderungen kénnen nur in einer Hauptversammlung vorgenommen werden.
21.2 Sie erfordern eine Mehrheit von Dreiviertel der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder.

21.3 Satzungsanderungen sind in der Einladung zur Hauptversammlung als Tagesordnungspunkt
anzukundigen.

22 Auflosung des Vereins

22.1 Die Aufldsung des Vereins kann nur durch die Hauptversammlung beschlossen werden, bei
deren Einberufung die Beschlussfassung Uber die Auflosung des Vereines angekiindigt ist.

22.2 Die Einberufung einer solchen Hauptversammlung darf nur erfolgen, wenn dies:

22.2.1 der Gesamtausschuss mit einer Mehrheit von Dreivierteln aller seiner Mitglieder beschlossen
hat oder

22.2.2 Zweidrittel der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins schriftlich fordern.
22.3 Die Auflosung des Vereins kann mit einer Mehrheit von Dreivierteln der erschienen
stimmberechtigten Mitgliedern beschlossen werden. Die Abstimmung ist namentlich

vorzunehmen.

22.4 Fir den Fall der Aufldsung bestellt die Hauptversammlung zwei Liquidatoren, von denen die
Geschafte des Vereins abzuwickeln sind.

22.5 Bei Auflésung des Vereins ist das, nach Ausgleich eventuell vorhandener Verbindlichkeiten,
vorhandene Vermdgen des Vereins an die Gemeinde Hermaringen zu Ubertragen. Diese hat
die Mittel unmittelbar und ausschlieRlich fur gemeinnutzige Zwecke zu verwenden.

22.6 Entsprechendes gilt auch bei Anderung des Vereinszweckes.

23 Inkrafttreten der Satzung

23.1 Diese Satzung wurde auf der Hauptversammlung am [DATUM] beschlossen und ersetzt die
bisherige Fassung.

23.2 Sie tritt mit der Eintragung in das Vereinsregister in Kraft.

Hermaringen, den [DATUM]

s

1. Vorsitzender

Stand: 14.03.2021
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	8 Ausschluss
	8.1 Der Ausschluss eines ordentlichen Mitgliedes kann durch den Vorstand beschlossen werden, wenn das Mitglied
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	14.6.6 die Beschlussfassung über gemeinsame Veranstaltungen des Vereins.

	14.7 Einzelheiten regelt eine Geschäftsordnung.

	15 Vorstand
	15.1 Den Vorstand bilden:
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	15.6 Der Vorstand erledigt alle laufenden Vereinsangelegenheiten. Insbesondere obliegt ihm die Verwaltung des Vereinsvermögens. Er ist für alle Aufgaben zuständig, die nicht durch die Satzung einem anderen Vereinsorgan zugewiesen sind.
	1.1
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	17.2 Die Abteilung wird geleitet durch:
	17.2.1 Abteilungsleiter(in)
	17.2.2 Stellvertreter(in)
	17.2.3 Kassenwart(in)
	17.2.4 Schriftführer(in)
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	21.3 Satzungsänderungen sind in der Einladung zur Hauptversammlung als Tagesordnungspunkt anzukündigen.

	22 Auflösung des Vereins
	22.1 Die Auflösung des Vereins kann nur durch die Hauptversammlung beschlossen werden, bei deren Einberufung die Beschlussfassung über die Auflösung des Vereines angekündigt ist.
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